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Eine neue Szene des Kulturkampfs
O Berlin 11 Dez

Das war heute endlich einmal wieder eine parlamentariſche
Sitzung voll Kraft Leben und dramatiſchen Wurfs Kaum
ind die Gerüchte niedergeſchlagen von dem Scheiden des

ltusminiſters als er auch ſchon ſelbſt auf die Bühne tritt
und in glänzender Weiſe erhärtet daß er noch immer als
treuer Eckardt der modernen Kultur und Wiſſenſchaft die
helläugige Wacht gegen Rom hält unaufhörlich unermüdlich
unbeſiegt und hoffentlich auch unbeſiegbar An dieſer Stelle iſt
neulich die Taktik zu zeichnen verſucht worden welche das
entrum mit ſeinen bekannten Anträgen verfolgt angeſichts

der Verhandlungen zwiſchen Berlin und Rom fühlt es ſich
unſicher möchte erfahren worüber und wie weit ſchon verhan
delt wurde möchte vor allen Dingen zeigen daß es auch noch
vorhanden und ſein Wörtlein mit drein zu reden ebenſo fähig
wie willens iſt Es war kein beſonders ſtolzer Feldzug dies
Eindringen zwiſchen zwei Mächte von denen keine was Rech
tes von dem Eindringling wiſſen will und mit einer kläglichen
Niederlage hat er heute ſchon geendet als erſt einer der drei
Anträge derjenige welcher ſich auf das Kloſtergeſetz bezieht
zur Berathung ſtand und in ein ruhmloſes Grab gebettet
wurde

Der leuchtende Glanzpunkt des Tages war die Rede des
Kultusminiſters eine oratoriſche Leiſtung erſten Ranges wie
ſie ſelbſt unter ſeinen parlamentariſchen Triumphen nicht leicht
ihres Gleichen findet Jhren reichen Jnhalt auch nur in ſei
nen Haupttheilen hier auseinanderzulegen fehlt es an Raum
ſo mögen nur die entſcheidenden Geſichtspunkte angedeutet
werden Herr Falk riß zunächſt mit ſchonungsloſer Hand die
Maske des Friedens und der Verſöhnung vom Geſichte des
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äßig Zentrums mit einer unwiderſtehlichen Beredſamkeit deckte er
das hinterhaltige und verſchlagene Spiel dieſer Partei auf

va Dieſelbe irre ſehr wenn ſie glaube dem Miniſterium wie
einem ermatteten und ohnmächtigen Gegner die Bedingungen
des Friedensſchluſſes vorſchreiben zu können die Regierungſtehe aufrecht bleibe aufrecht ſtehen entſchloſſen und fähig

he die unveräußerlichen Rechte des Staates zu ſchützen unbe
ſchadet ſelbſt des Umſtandes daß die veränderte Strömung in
maßgebenden Kreiſen auf welche die ultramontanen Anträge

t offenbar ſpekulirten nicht die reine Einbildung ſein ſollte
zec I Veohl ſei Papſt Leo III von aufrichtiger Friedensliebe be
p ſeelt zum erſtenmal iſt dieſe Thatſache damit amtlich und

öffentlich konſtatirt worden aber nicht von heute auf mor
e gen laſſe ſich ein Akt von ſo ungeheurer Tragweite wie es

ein Friedensſchluß im kirchenpolitiſchen Konflikte ſein würde
abſchließen niemals aber werde er abgeſchloſſen wer
den auf Koſten auch nur eines Titelchens der
Lebensbedingungen des modernen Rechtsſtaats In dieſer Be
ziehung bleiben die in dem bekannten Schreiben des Kron
prinzen an den Papſt gezogenen Grundlinien ein für allemal
maßgebend Wohl aber ſei ein breites Zwiſchengebiet gegeben
zwiſchen der beiderſeitigen prinzipiellen Stellung auf welchem

den bei gegenſeitigem guten Willen wie er auch auf Seiten des
C 5 Stagats vorhanden ſei viel Gutes und Verſöhnendes geſchaffen
er werden könnte Rauſchender Beifall von allen Theilen des
4,65 Hauſes in welchem ein ohnmächtiger Verſuch des Zentrums
art zu ziſchen nicht den leiſeſten Mißklang hervorzurufen vermochte
h lohnte dieſe klare männliche im Gewähren und Verweigern

e gleich feſte und ſichere Kundgebung in welcher es wie der
12 Herzſchlag des modernen Staats pochte
h à Eine wie große Wirkung der Kultusminiſter erzielt hatte

trat am deutlichſten und unzweifelhafteſten in der Gegenrede
r von Windthorſt hervor Der Führer des Zentrums nahm alle

Kraft zuſammen den Karren der Partei aus den falſchen
e Geleiſen zu ſchleppen in welche ihn vor Allem ſeine mißlungene

or Taktik gezerrt hat aber trotz ſeines reſpektablen Könnens und
Wiſſens brachte er es nicht einmal zu einem Achtungserfolge
Bemerkenswerth war ſeine Verſicherung daß er und ſeine Ge
noſſen ſich nur bedingungslos den Entſcheidungen

k des Papſtes in dem kirchenpolitiſchen Konflikte fügen
dere würden ſelbſt wenn um des lieben Friedens willen
ech dem Staate zu große Konzeſſionen gemacht werden ſollten daß

ſie aber ihre Rechte als politiſche Staatsbürger auch dem
Willen Roms nicht opfern nach wie vor die Fahne der bürger
lichen Freiheit hoch in den Lüften flattern laſſen würden
Dieſe heroiſche Erklärung welche hart an die Grenze ſtreifte
oder ſie eigentlich ſchon überſchritt wo Herr Windthorſt ein
fach komiſch wird wurde dann wieder durch eine Reihe ge
wundener und halb unverſtändlicher Redensarten verklauſulirt
in denen die kleine Exzellenz doch wieder der preußiſchen Re
gierung ihren ſtarken Arm anbot wenn dieſelbe die Ultra
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iſt das Allgemeinbefinden des Kronprinzen befriedigend und
erſcheint nur eine längere Schonung nothwen ig Nach dem
zweiten Bulletin hat der Kronprinz die Nacht zu Mittwoch
ruhig verbracht es iſt kein Fieber eingetreten die Verwun
dung iſt leicht Die entſcheidende Plenarſitzung in der
ungariſchen Delegation findet heute ſtatt eine Majorität
für alle auf die auswärtige Politik bezüglichen Beſchlüſſe der

ne Delegation iſt geſichert Tisza ſoll bereit ſein
eventuell den Kroaten Zugeſtändniſſe zu machen

Der geſtrige Tag ſollte im italieniſchen Parlamente
über das Schickſal des Miniſteriums entſcheiden Es ſind
bekanntlich zwei Motionen eingebracht eine für eine gegen die
Regierung die Abſtimmung über dieſelben ſollte geſtern ſtatt
finden nachdem vorgeſtern mehrere Deputirte ihre Motionen
begründet hatten in Reſultat liegt im Augenblick noch
nicht vor Die Koalition welche ſich gegen das Miniſterium
gebildet hat iſt keine geringe ſo daß man den nächſten
Nachrichten mit Spannung entgegenſehen darf
Wie aus den geſtrigen londoner Depeſchen zu erſehen hat
Lord Beakonsfield im engliſchen Oberhauſe einen eklatan
ten Sieg errungen Das Mißtrauensvotum gegen die Regie
rung wurde mit der überraſchenden Majorität von 201 gegen
65 Stimmen abgelehnt und ſo wird es der Oppoſition wohl
auch im Unterhauſe ergehen Die Niederlage der Oppoſition
wird auch von der engliſchen Preſſe mit Zufriedenheit aufge
nommen und es wird von ihr anerkannt daß Lord Beakons
field im Rechte war wenn er derſelben Kleinlichkeit der Kritik
in großen Fragen vorwarf Bezüglich Afghaniſtans erklärte
Lord Beagakonsfield klipp und klar daß die Gefahr ſeitens
Rußlands groß genug war daß es bei dem prekären Verhält
niſſe welches zwiſchen England und Rußland obwaltete dem
letzteren aber nicht zu verdenken war wenn es überall auch
in Zentralaſien Vorbereitungen für den Fall eines Krieges
mit England traf Als aber die Gefahr eines Krieges zwiſchen
Rußland und England abgewendet war da habe Rußland
ſofort eine ſo freimüthige und zufriedenſtellende Antwort ge
geben daß die Geſahr eines ruſſiſchengliſchen Krieges aus
Anlaß des engliſch afghaniſchen als abgewendet erſcheinen muß
Nur dem Emir von Afghaniſtan gelte es deſſen Benehmen
durchaus nicht offen und freundlich war England mußte ver
langen daß der Emir einen engliſchen Agenten empfange nach
dem das Erſcheinen Rußlands in Afghaniſtan dieſe Forderung
erheiſcht hatte Uebrigens ſtellt Lord Begkonsfield die Berich
tigung der Genze gegen Afghaniſtan nicht als Zweck ſondern
als Konſequenz des Krieges hin Anläßlich der Vermeh
rung des Polizeidienſtes in Windſor bei der Anweſenheit der

Man ſpricht von beabſichKönigin ſchweben allerlei Gerüchte
tigten Gewaltthätigkeiten zu denen die jüngſte ſozialiſche Be
wegung auf dem Kontinent Anlaß gegeben

Alle Anzeichen deuten darauf hin daß der ruſſiſch
türkiſche Spezialfriedensvertrag in nächſter Zeit unter
eichnet werden wird Man hat nun binnen Kurzem demFürſten ne Korſakoff vorgeworfen daß er denſelben

dadurch hintanrhalte daß er in den Bulgaren in Oſtrumelien
falſche Hoffnungen erwecke Der offiziöſe Telegraph bringt
heute eine Meldung aus Petersburg der zufolge Donduko
ſowohl wie Lobanoff bemüht ſeien nur in dem Sinne
eines definitiven Friedens mit der Türkei zu arbeiten Für
den baldigen Friedensſchluß ſpricht nach dieſer ruſſiſchen Mit
theilung auch die Neubildung des türkiſchen Miniſteriums
das von allen Seiten als friedliebend geſchildert wird
Konſtantinopler Nachrichten melden allerdings auch daß der
öſterreichiſchengliſche Einfluß in dem neuen Miniſterium über
wiegend iſt Bei dem dringenden Wunſche dieſer beiden
Staaten nach Frieden wird indeß der Einfluß derſelben ſich
nicht gegen den Abſchluß des definitiven Friedens zwiſchen
Rußland und der Türkei richten

Abermals iſt in Konſtantinopel eine Verſchwörung ge
gen den Sultan entdeckt worden Es ſind hohe Beamte
und Ulemas darunter der frühere Scheik ul Jslam verhaftet
reſp aus Konſtantinopel in die Provinzen geſchickt worden
Die Seele der Verſchwörung war Mahmud Damat Paſcha
der Schwager des Sultans Dieſer wurde in der Nacht vom
9 zum 10 in das Palgis des Sultans berufen und zum
Gouverneur von Tripolis ernannt wohin er auch ſofort ab
gegangen iſt Jn der erſten Depeſche wurde nur als Grund
dieſer Maßregeln angegeben daß der Sultan die Ueberzeugung
gewonnen hatte daß dieſe Perſonen Uneinigkeit unter ſeinen
e hervorzurufen ſuchten Welche Verſion die richtige
iſt läßt ſich nicht entſcheiden doch hat die Nachricht von der
e ſgens einer Verſchwörung eine größere Wahrſcheinlichkeit

für ſich
Von dem afghaniſchen Kriegsſchauplatze liegt heute keine

feſter Hand zum Heile des Volkes wahrgenommen werden wür
den hat mich nicht getäuſcht denn es war mir vergönnt mit
wachſender Befriedigung den Gang der Regierungsgeſchäfte
während dieſer Zeit zu beobachten Der mir dadurch geworde
nen Ruhe und Zuverſicht verdanke ich es weſentlich daß meine
Geneſung ſo raſch vorgeſchritten iſt Jetzt wo ich mit demüthi
gem Danke gegen die göttliche Vorſehung es preiſe durch deren
Gnade es mir vergönnt iſt wieder mit eigener Kraft und Hand
die Pflichten meines Fürſtlichen Berufes zu erfüllen wiederhole
ich Jhnen meinen väterlichen Dank und verbinde damit als
Kaiſer und König meine vollſte Anerkennung für Jhre treu
geübte Wirkſamkeit in dem Bewußtſein daß das deutſche Volk
von er Geſinnung der Erkenntlichkeit für Sie durchdrungen
ſein wird

Jch verbleibe mit aufrichtiger Freundſchaft Euer Kaiſerlichen
und Königlichen Hoheit freundwilliger und liebender Vater

Wilhelm
Berlin den 5 Dezember 1878

An den Kronprinzen des Deutſchen Reiches und den Kronprinzen
von Preußen Kaiſerliche und Königliche Hoheit
Der Kaiſer führt wie die Prov Korr hervorhebt die

Regierungsgeſchäfte wieder in alter ſtrenger Regelmäßigkeit
mit einer körperlichen und geiſtigen Friſche welche Allen die
ihm nahen zur größten Freude und Genugthuung gereicht
Geſtern nahm der Kaiſer das Abberufungsſchreiben des öſter
reichiſchen Botſchafters Karoly i entgegen Der Kaiſer hat
geſtattet daß der zum Gedächtniß ſeiner glücklichen Wieder
geneſung und Rückkehr in die Reſidenz für die Einzugs
feierlichkeiten proviſoriſch auf dem potsdamer Platz errichtete
Obelisk in Granit und Bronze als bleibendes Denkmal
ausgeführt werde

Das Komite zur Errichtung des Denkmals zu deſſen Vor
ſitzenden Profeſſor Reuleaux gewählt wurde beſchloß ſich durch
Kooptation bis auf etwa 100 aus den verſchiedenſten Berufs
kreiſen gewählte Mitglieder zu verſtärken Dieſes alſo verſtärkte
Komite wird dann über die Art der Beſchaffung der erforder
lichen Geldmittel Beſchluß faſſen Jnzwiſchen ſind die Baumeiſter
Kyllmann und Heyden welche den proviſoriſchen Obelisken ent
worfen haben zur Einſendung eines Entwurfes für das defini
tive Monument und eines Koſtenanſchlages aufgefordert worden
Man ſchecktzt die Koſten für das Denkmal auf ca 300,000 M

Das Kaiſerpaar iſt wie nachträglich gemeldet wird auf
der Fahrt nach Berlin nicht ganz außer Gefahr geweſen
Zwiſchen den Stationen Dransfeld und Göttingen nahm der
Zug plötzlich eine große Schnelligkeit an Bremſen half nichts
und ſo mußte Kontredampf gegeben werden wodurch die Ge
fahr abgewendet wurde

Der Kronprinz hat ſich mit den königlichen Prinzen zu
den Hofjagden nach der Göhrde begeben

Das geſtern in Darmſtadt ausgegebene Bulletin lautet
Bei der Frau Großherzogin hat ſich das Fieber in der

letzten Nacht etwas vermindert der grtiche Prozeß iſt nicht
fortgeſchritten das Allgemeinbefinden iſt befriedigend

Der Leibarzt des Kaiſers Dr v Lauer begeht heute ſein
50jähriges Dienſtjubiläum

Guſtav Adolf Lauer wurde im Jahre 1808 als Sohn eines
Pfarrers in Wetzlar geboren beſuchte das dortige Gymnaſium
und widmete W militärärztlichen Studien auf dem könig
lichen Friedrich WilhelmsJnſtitute zu Berlin Nachdem er von
der Anſtalt mit beſten Zeugniſſen abgegangen war bildete er ſi
im CharitéKrankenhauſe praktiſch aus war ſechs Jahre hindur
Compagniechirurg und wurde 1836 zum allgemeinen Kranken
hauſe in Hamburg kommandirt Darauf wurde er Stabsarzt
am FriedrichWilhelmsJnſtitut unternahm 1839 eine wiſſen
ſchaftliche Reiſe nach Belgien und Frankreich und wurde in dem
ſelben Jahre zum Regimentsarzt des e iments
befördert Die Stelle eines Leibarztes beim damaligen Prinzen
von Preußen unſerem jetzigen Kaiſer trat er 1843 an Seit
jener Zeit hat er den Kaiſer zweimal ins Feld begleitet hat vier
militäriſche Expeditionen mitgemacht und hat in den ſchweren
Unglückswochen des vergangenen Sommers im Verein mit ſeinen
berühmten Collegen v Langenbeck und Wilms ſeinem kaiſerlichen
Won das Leben gerettet An Ehrenbezeigungen hat es dem

eibarzt des Kaiſers der ſeit 34 Jahren dem hohen Herrn als
ein treuer ärztlicher r zur Seite ſteht nicht gefehlt Er
iſt geadelt worden und zahlloſe Orden ſchmücken ſeine Bruſt am
22 März 1876 erhielt er den Titel Exellenz Verſprach ihm
doch der Kaiſer an ſeinem 70 Geburtstage dem 22 März 1866
daß wenn v Lauer ihn die Achtzig erleben laſſe er ihm eine

exellente Auszeichnung zukommen laſſen wolle Trotz ſeiner
glänzenden Laufbahn iſt der Generalarzt v Lauer ein ſchlichter
reundlicher Mann geblieben der ſich einer großen Beliebtheit in
allen Kreiſen erfreut

Der neu ernannte deutſche Geſandte am ſpaniſchen HofeGraf Solms Sonnewalde hat am 10 Dez in We
glaubigungsſchreiben überreicht

P Berlin 10 Dez Jn einer unlängſt ergangenen Ver
fügung des Evangeliſchen Oberkirchenraths wird der Anſicht
beigetreten welche in dem Bericht eines Konſiſtoriums aus
geſprochen wird daß die Aufſtellung der Eigenſchaft eines
Grundbeſitzers als eines neuen Erforderniſſes für die Wähl
barkeit in die kirchlichen Gemeindeorgane eine Ab
änderung der n Kirchengemeinde und Synodal
ordnung enthalte Eine ſolche Aenderung kann auch nach der
Auffaſſung des Oberkirchenraths nur durch die Geſetzgebung
herbeigeführt werden Jm Reichsjuſtizamt iſt ein Geſetz
entwurf die Sicherung der Realgläubiger von Eiſen
bahnen betreffend ausgearbeitet worden der in nächſter
Zeit einer ne m innerhalb der betheiligten Stellen unterliegen ſoll Es lehnte dieſer Entwurf
ſich im Großen und Ganzen an das von derſelben Stelle
bearbeitete über das Fauſtpfandrecht ſür Pfandbriefe
an und beabſichtigt im Weſentlichen die Einführung eines
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m r ſern und ihre Anſprüche freundlich behandeln würde wichtigere Meldung vor

und ſo weiter 2 eJn der großen Mehrheit der Nation wird die heutige Ver uren handlung des Abgeordnetenhauſes einen dankbaren und freu Heutſches Reich
Frir digen Widerhall finden Dieſe Lebensfrage des modernen Das Handſchreiben des Kaiſers an den Kron
o Pe Staates wenigſtens findet vollkommene Uebereinſtimmung ſprinzen bei Wiederübernahme der Regierung lautet

aller Elemente welche auf dem Boden des modernen Staates Mein freundlich geliebter Sohn
ſtehen ihr gegenüber verhallt ſpurlos der Brand und Schlacht Als im Laufe des Jahres die verbrecheriſche That eines zu
ärm des Parteiſtreits argem Entſchluſſe gelangten Verirrten mir die Nothwendigkeit

S nwmluerounroronaa7ſdwn a re einſtweilen auf die r ehgen eBerufes zu verzichten übertrug ich Euer Kaiſerlichen und KönigT7 Politiſche Ueberſicht lichen Hoheit n Pult auf die Bereitwilligkeit welche ich bei
g Aus Oeſterreich kommt heute die Nachricht daß ſich der Ihnen kenne wenn es gilt dem Vaterlande zu dienen an mei

Da ronprinz Erzherzog Rudolf vorgeſtern mit einem ner Statt die Leitung der Regierungsgeſchäfte Es iſt mirall Zimmer Kapſelgewehr durch einen un glücklichen Zufall Herzensbedürfniß Jhnen für die mit voller Hingebung und mit
60 n die linke Hand geſchoſſen t Der Schuß ging ſorgſamer Beachtung meiner Grundſätze erfolgreich geführte Ver

zwiſchen dem Daumen und dem Zeigefinger durch die Fleiſch tretung meinen innigen Dank auszuſprechen Die Gewißheit
o heile die Wunde iſt etwa Joll kang der Schmerz ſoll daß die ſchwierigen Aufgaben der Regierung in dieſer tief be

nicht bedeutend ſein Nach vem erſten ausgegebenen Bulletin wegten Zeit von Euer Kaiſerlichen und Königlichen Hoheit mit
Grundbuchs für Forderungen
bahngeſellſchaften in Bezug auf das

welche Gläubiger von le
rundeigenthum derſelben

a



Geſetzes erwachſen ſind

Staate nicht geringe Mehrausgaben erwachſen würden Jch
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ſchafft werden kann

vekanntlich unter der Bezeichnung PrioritätsWllgatienen ein Handelsobjekt der örſengeſchitte bilden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

15 Sitzung vom 11 Dezember 1878
Der Geſetzentwurf betreffend die Erwerbung von Grundſtücken

um Neubau der geburtshilflichen Klinik der Univern zu Berlin wird in dritter r genehmigt Es folgt
ie erſte Berathung des Entwurfs einer Haubergsordnung

für den Kreis Siegen An der Debatte betheiligen ſich die
Abgg Pariſius Knebel und Freiherr v Heeremann die
ich im Allgemeinen für die Vorlage ausſprechen Letzter

edner erkennt namentlich den großen Fortſchritt der gegen
wärtigen Vorlage dankend an Die Vorlage geht an die durch
7 Mitglieder zu verſtärkende Agrar Kommiſſion

Erſte Berathung des Antrages Windhorſt Meppen auf An
nahme des Entwurfs eines Geſetzes wegen Abänderung des Ge
ſetzes vom 31 Mai 1875 betreffend die geiſtlichen Orden
und ordensähnlichen Kongregationen der katho

Kirche
Abg Windthorſt hat die Begründung des Antrags dem

Abg Bachem abgetreten der ſofort das Wort erhält Unter
den zahlreichen Geſetzen welche der kirchenpolitiſche Konflikt in s
Leben gerufen iſt keines welches ſo h den Stempel der Vor
eingenommenheit gegen katholiſche Jnſtitutionen und leidenſchaft
lichen Kampfes an der Stirn trägt wie dieſes Geſetz keines
welches eine ſo tiefgehende Erbitterung unter der katholiſchen
Bevölkerung erzeugt hat Dies erklärt ſich aus dem Geſichts

unkte daß dieſes Geſetz nicht nur eine Verletzung unſerer kirch
ichen Jnſtitutionen involvirt ſondern zugleich eine bittere und

drückende Härte gegen lebendige Perſonen Die katholiſche
Bevölkerung verehrt in dieſen Perſonen welche das Kloſtergeſetz
exiſtenzlos in s Ausland vertrieben hat die lebendigen Beiſpiele
jener Grauſamkeit jener Bedürfnißloſigkeit jener Selbſtloſigkeit
und Selbſtopferung im Dienſte der Nebenmenſchen und beſonders
im Dienſte der Armen und Schwachen welche das große Ge
heimniß der Löſung der ſozialen Frage nach unſerer Auffaſſung
enthalten inſoweit von einer ſolchen Löſung überhaupt die Rede
ſein kann n den katholiſchen Landestheilen haben Sie jene
poſitive antiſozialdemokratiſche Thätigkeit von der ſo viel ge
redet wird von der auch vom Miniſtertiſche wiederholt die Rede
geweſen iſt von deren wirklicher Thätigkeit wir aber ſo
wenig wahrnehmen können Tauſend perſönliche Fäden
verknüpfen das ganze katholiſche Volk mit den Ordens
leuten die jetzt zum großen Theile bereits im Aus
lande weilen Redner ſucht nunmehr an der Hand von ſtatiſti
ſchen Zahlen die zahlreichen materiellen Schäden nachzuweiſen
welche einer Reihe von Kommunen durch die Ausführung dieſes

Redner giebt die geſammten jährlichen
Mehrausgaben in 8 Diözeſen auf 530,167 M und die materiellen
Verluſte welche auf anderem Wege durch dieſes Geſetz entſtanden
ſind auf 1,384,300 M an Er glaube daß weder die Staats
regierung noch dieſes Haus bei Einbringung dieſes Geſetzes dieſe
Seite der Sache auch nur entfernt überſehen hat Man müßte
ſonſt vom lediglich e Standpunkt über die Staatsregierung
und die i ieſes Hauſes ein Urtheil fällen für welches
ihm ein parlamentariſcher Ausdruck nicht zu Gebote ſtehe Red
ner bittet zum Schluß das Haus und die Regierung dem An
trage zuzuſtimmen Beifall im ZentrumKulkusminſſter Dr Falk Das ſtatiſtiſche Material das der
Vorredner hier vorgeführt hat babe ich nicht ſtudirt und ich bin
in Bezug auf ſolche Zahlen außerordentlich mißtrauiſch und hege
Zweifel in die Richtigkeit Darüber ſind wir alle einig geweſen
daß aus der Ausführung dieſes Geſetzes den Kommunen wie dem

wende mich nun zu den Gründen die die J a
Sie zu bitten den Antrag abzulehnen Sie wiſſen Alle daß der
8 1 des Geſetzes vom 31 Mai 1875 beſtimmt der Kultusminiſter
iſt ermächtigt die Auflöſung der in Rede ſtehenden Niederlaſſun
en bis längſtens vor Ablauf von höchſtens 4 Jahren zu veranlaſſen Dieſe Friſt läuft am 3 Juli k J ab Dem Kultus

miniſter lag zugleich die Pflicht ob für den Erſatz der aufge
löſten Erziehungsanſtalten Sorge zu tragen Jn dem vorliegen
den Antrag iſt nun zunächſt der Gedanke ausgedrückt daß es ſich
um eine unbeſtimmte Friſt handeln ſolle Darauf habe ich zu
erwidern daß dafür kein Bedürfniß beſteht Es handelte ſich
insgeſammt um 539 Niederlaſſungen und 819 Lehr und Er
ziehungsanſtalten Von dieſen 819 Unterrichtsanſtalten ſind bis
zum 1 Okt 1878 767 guſgeön weil nur 52 beſtehen in l
Augenblick von denen Z8 die ſich ausſchließlich mit der Kranken
pflege beſchäftigen auch ferner beſtehen bleiben werden Jm
Uebrigen ſind alle Anordnungen ſo getroffen daß bis zum
I Mai k J für die aufgelöſten Anſtalten vollſtändig Erſatz ge

Und dieſe Anordnungen werden durch
geführt werden trotz des Widerſtandes der denſelben entgegen
eſetzt wird Von dem Standpunkt des Bedürfniſſes iſt alſo derMitrag ungerechtfertigt Aber es iſt auch nach verſchiedenen Ge

ſichtspunkten ein Antrag ſchwerer Ungerechtigkeit Würde die
Ausführung dieſes Geſetzes aufgehalten werden ſo wäre das ein
Erfolg für Diejenigen welche in einer gegen daſſelbe
ſind und auf der anderen Seite würde die Geſetzestreue der
jenigen welche ſich dieſem Geſetze loyal unterworfen haben unbe
lohnt bleiben Es würde dies ſchließlich dahin führen müſſen
ja die Gerechtigkeit würde es erfordern die aufgelöſten Nieder
laſſungen wieder herzuſtellen Das kann aber die Regierung
nimmer Beifall links und nicht blos dieſe Regierung Es
handelt ſich hier um die Schule um unſerer Zukunft willen wird
die Staatsregierung ihren Standpunkt nicht aufgeben Es iſt ja
wahr dieſer Antrag iſt populär in der katholiſchen Bevölkerung
er hat auch nach anderen Seiten Sympathien uud deswegen iſt
er geſchickt gewählt und wenn er allein ſtände ſo würde er den
Ernſt Jhrer Friedensliebe ergehen Weil ich d aber
nicht zugeben kann muß ich auf einen Widerſpruch aufmerkſam
machen in dem ſich der Antrag bewegt Und dieſer Wider
ſpruch liegt in dem Antrage auf Wiederherſtellung der Art 15
16 und 18 der Verfaſſung Aber was wollen Sie
denn mit dieſem Antrage Sie wollen ungeſchehen machen einen
Abſchluß der den Wünſchen der
entſpricht der endlich einmal eine geſetzlich unbeſtrittene Baſis
auf dieſem Gebiete herſtellte Sie muthen alſo der Regierung

u einen Frieden auf der Baſis unbedingter Unterwerfung abzuließen Einen ſolchen e man wohl machen einem
Gegner der niedergeſtreckt am Boden liegt aber nicht einem
Gegner gegenüber der aufrecht ſteht und aufrecht ſtehen bleiben
will Beifall links Der Vorwurf daß Sie den Frieden nicht
wollen der wird Jhnen bei ſolchem Vorgehen unausbleiblich
ſein Die Regierung küwpft nur um des Friedens willen Ge
lächter im Zentrum Ich möchte Sie bitten den rein menſch
lichen Standpunkt ins Auge zu faſſen Einen Kampf wie dieſen
den führt kein Menſch um des Kampfes willen Fürſt Bismarck

at erklärt er warte auf einen freundlichen Papſt Nun dieſer Fall
ſt eingetreten Papſt Leo III hat ſeinen freundlichen Ge
innungen vielfach Ausdruck gegeben und dadurch war der Re
gierung die ich erwachſen der Frage näher zu treten daß ſi
jetzt eine Baſis für den Frieden finden laſſe Sie konnte ſi
dieſer Aufgabe nicht entziehen Aber die Natur dieſer Baſis war
auch eine gegen Sie findet ihren Ausdruck in dem bekannten
Schreiben des Kronprinzen an den Papſt Darin iſt aus
drücklich geſagt worden daß alle prinzipiellen Gegenſätze aus
den Erörterungen fern bleiben ſollen Dieſer Raum iſt gar kein
geringer Wenn dem ſo iſt wenn auf beiden Seiten der Wille
vorhanden iſt zu einem r zu gelangen dann meint man

i ſchnell kommen könnte Die Regierung wird

z

Staatsregierung W

nachlaſſen Uebereinſtimmung zu ſuchen mit der andern Seiteel wird nicht aufhören vieſe Uebereinſtimmung zu finden

Die Regierung iſt von der Nothwendigkeit dieſer Geſetze durch
drungen wenn ſie überhaupt mit Ernſt z einem gedeihlichen
rieden gelangen will und deshalb muß ſie an dieſer Poſition

eſthalten auch feſthalten gegen den Strom Beifall bei den Li
eralen und Freikonſervativen rAbg Richter San giebt einen hiſtoriſchen Rück

blick auf die Leiſtungen der Klöſter für die Fortentwickelung der
Wiſſenſchaft Redner achtet die Einzelleiſtungen ſehr hoch die
Geſammtleiſtungen faſt gleich Null Die Klöſter hätten Mittel
genug gehabt ſich Einnahmen zu verſaſcn Millionen ſeien
allein als d rkni nach Rom aus Deutſchland gegangen

um Schluß verlangt Redner Garantien von Seiten der Antrag
teller eher könne er nicht dem Antrage zuſtimmen

Abg Windthorſt Meppen Der Herr Miniſter hat es
ſehr eilig gehabt vor dem Lande zu ären daß er an der
ahne gegen Rom feſthalte Es iſt ſehr auffällig daß derſelbe
err Miniſter der dieſe Fahne aufgepflanzt hat auch von

friedlicher Geſinnung ſpricht Auch wir kämpfen nicht um des
Kampfes willen ſondern erſehnen heiß den Frieden um des
Staates willen ebenſo wie um der Kirche willen die aus
tauſend Wunden blutet Es iſt nicht wahr daß wir um die
Kirche mehr als um den Staat beſorgt ſind Wir wollen die
Erhaltung der Autorität hier wie dort Es ſoll ein preußiſcher
Miniſter bei Gelegenheit der Verhandlungen mit Rom geäußert
Be Sie haben nichts zu bieten Jch halte das für eine

heigung jedes preußiſchen Miniſters denn ich kann nicht
aß einem Miniſter das Aufhören der Leiden der

atholiſchen Bevölkerung nicht genug geboten erſcheinen möchte
Die langen Ausführungen des Herrn Dr Falk laſſen auch nicht
die Spur einer Grundlage erkennen auf der er ſich eine Verein
barung mſglieh denkt Den Brief des Kronprinzen hat der
Herr Miniſter ſehr falſch gedeutet ich finde in ſeiner Deutung
nichts mehr von dem hochherzigen Jnhalte wieder Jch wünſchte
nur die verſöhnliche Geſinnung der Fürſten theilte ſich den
Miniſtern mit Eine feſte Abgrenzung der Befugniſſe zwiſchen
Staat und Kirche hat es nie gegeben lediglich auf dem Wege
der Verſtändigung iſt dieſe Abgrenzung herzuſtellen Meine
Beſorgniß daß die Regierung in Wahrheit gar nicht den Frieden
wolle iſt vollumfänglich beſtätigt worden Mein Troſt iſt daß
Herr Falk nicht die letzte Jnſtanz bildet Was die Anwendung
der beſtehenden Geſetze betrifft ſo glaube ich wohl daß ein
wohlwollender Pinie eine mildere Praxis üben könnte Jch
für meine Perſon ſtelle die Forderung einer milderen Praxis
nicht weil ſie ungenügend iſt denn wir haben keine Garantie
immer ein wohlwollendes Miniſterium zu haben Mit der einzigen
Unterbrechung der Regierungszeit Friedrich Wilhelm IV und der
erſten Regierungsjahre des jetzigen Königs hat vielmehr in Preußen
ſtets die Tendenz beſtanden die katholiche Kirche zu unterdrücken
deshalb beruft ſich auch der Kulturkämpfer Dr Gneiſt immer auf
die preußiſchen Traditionen Wie die Sachen liegen fürchte ich
ſind die Ausſichten auf Herſtellung des Friedens noch ſehr fern

Jch gebe hier namens meiner Fraktionsgenoſſen nicht blos
ſondern aller wahrhaften Katholiken des Landes die Erklärung
ab daß wir den Friedensſchluß mit einem jubelnden Tedeum
begrüßen werden daß wir ferner die Abmachungen unbedingt
anerkennen werden auch dann wenn nach unſerer Auffaſſung zu
viele Konzeſſionen an den Staat gemacht worden ſind Jn den
rein politiſchen Dingen werden wir unſerer Erfahrung gemäß
per Wir können nicht im Vorhinein unſere Abſtimmungen
präziſiren das aber können wir unbedingt ſagen daß wir die
Fahne der Volksfreiheit allezeit hochhalten werden Man hat
oft davon geſprochen daß wir von Rom aus Weiſungen erhalten
Das iſt durchaus unrichtig ſowohl was mich als was meine
Fraktionsgenoſſen betrifft Früher warf man uns Cadaver
gehorſam Rom gegenüber vor heute Rebellion gegen Rom
Wir wollen die Wiederherſtellung der Verfaſſung unter welcher
25 Jahre Frieden ger hat Die Geſchichte wird das
Urtheil abgeben daß Friedrich Wilhelm IV derjenige Monarch
geweſen der die richtigſte Auffaſſung gehabt hat von der Art
und Weiſe wie in einem paritätiſchen Lande die Dinge geleitet
werden müſſen Nach den Erklärungen des Herrn Miniſters
ſchweben die Friedensverhandlungen noch Da iſt es billig daß
bis zur Entſcheidung ein Waffenſtillſtand geſchloſſen wird Das
bezweckt anſer Antrag den wir ſo unpräjudizirlich gefaßt haben
um Jhre Zuſtimmung zu gewinnen Zerſchlagen ſich die Ver
handlungen ſo können Sie ja jederzeit die wenigen noch vor
handenen Ordensmitglieder ausweiſen Der Antrag bezweckt
nichts wie den Frieden zu bedauern iſt daß der Miniſter in
einem ſolchen Tone von Frieden geſprochen hat Sehr richtig im
Zentrum Zeigen Sie daß Sie den Frieden wollen indem Sie
dieſen armen Frauen den Schutz des Geſetzes geben daß ihnen
erlaubt wird im Vaterlande ihr Brod zu eſſen Lebhafter
Beifall im Zentrum

Kultusminiſter Dr Falk ſtellt eine von ihm ausgeſprochene
Bemerkung richtig und beſtreitet namentlich daß er irgendwie
an ein Concordat gedacht habe

Von den Abgg Hauck Windthorſt Bielefeld c iſt der
Antrag eingegangen über den Antrag des Abg Windthorſt

Meppen r Tagesordnung überzugehen Derſelbe wird mit
großer Majorität vom Hauſe angenommen Dagegen ſtimmen
nur das Zentrum von der Fortſchrittspartei Löwe Berlin und
Dirichlet und von den Konſervativen v Meyer Arnswalde
Hierauf vertagte ſich das Haus

Halle 12 Dezember
Durch das Verbot des Allgemeinen Arbeiter

Sängerbundes mit dem Vororte Gotha iſt auch die
le als Zweigverein des vorgenannten Sängerbundes ſich dar
ellende Liedertafel Laſſallea ſowie der eine Fortſetzuner letzteren bildende hieſige Geſangverein a gren

betroffen worden

Meteorologiſche Station

11 Dez 10 U Ab 12 Dez 8 U Mrg
Barometer Millim 746,68 746,21Thermometer Celſius 4,75 3,25Rel Feuchtigkeit 88,60/0 hd Wi SWiind

6 Uhr früh Geſtern erfolgte vorübergehend Aufheiterung auch
während der Nacht klärte der Himmel mehrmals auf das
Barometer behauptete aber einen tiefen Stand Die ſchwache
genug iſt noch ſüdweſtlich die Temperatur noch etwas
geſunken

Wetterb der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
11 Dez 8 Uhr morgens Der Barometerſtand zeigte nur ge

ringe Verſchiedenheiten das Wetter hatte ſich im Allgemeinen
wenig verändert Die Winde im nördlichen Europa weheten nur
theilweiſe noch ſtark im mittleren Europa hielt das ruhige aber
veränderliche Wetter noch an bei vielfach heiterem und nebeligem
Himmel Jm Allgemeinen hatte die Kälte zugenommen in Süd
deutſchland herrſchte Froſt Jm Oſtſeegebiet regnete es
in der ſüdlichen Nordſee herrſchte Thauwetter der ſüdkiche Theil
zwiſchen Nord und Oſtſee hatte wolkenloſen Himmel Haparanda

7 Oſt mäßig bedeckt er 2 Südoſt leicht bedecktMoskau 1 Oſt leicht Regen Stockholm 1 Nord ſtark Schnee
Memel 0 Nordoſt r Nebel Hamburg 4 Nordweſt ſchwach
wolkig Berlin 0 Weſt ſtill bedeckt Breslau 0 Weſt ſtark bedeckt Wien 3 Weſt ſchwach wolkenlos München 15 Süd
Be mäßig P ne u bedeckt Rerh leicht Jrcrt Karls

ach bedeckt Krefeld 2 Nordweſt ſteibedeckt Paris hatte nicht gemeldet eſt ſteif
daß der Friedede cher errungene Stellung nicht aufgeben Es wäre das
mindeſtens eine Unverantwortlichkeit Andererſeits wird ſie nicht

Jn der Nacht auf den II Dez zwiſchen 11 und 12 Uhr iſtin der Rheinee gen wiederum ein Erdſtoß Waren

worden Es uegen varüber Nachrichten vor aus Kölnim Horrem Buir Düren Eſchweiler Aachen Sinzig u er
er Stoß war heftig daß dadurch in mehreren Fällen Leut

aus dem Schlafe aufgeſchreckt wurden Die Dauer deſſelben
berechnete man auf 2 Secunden Der Barometerſtand wun
vollſtändig normal die Temperatur 1 Grad unter Null r

Jn beiden Flandern S s ſtark geſchneit am 9 Dez he
reits fuhr man in Gent Schlitten

Provinzial Rachrichten
Staßſurt 10 Dez Heute Morgen entdeckte der Gaſtwirth

Jgenſtein in einem zu ſeinem Gehöft gehörenden Stalle Feu
Ein Pferd und eine Ziege welche in einem angrenzenden Stalle
untergebracht waren fand man erſtickt vor Man vermuthet
Brandſtiftung Es ſoll auch ſchon eine Perſon verhaftet ſein

Dem Kreisgerichtsrath Rot he zu Zeitz iſt der Rothe Adler
orden 4 Klaſſe verliehen

Der ſeitherige KreisWundarzt Dr Wiedemann zu Königs
berg N M iſt zum Kreis Phyſikus des Kreiſes Oſterburg
mit Anweiſung des Wohnſitzes in Seehauſen i A ernannt worden

Jn Salchau bei Letzlingen feierte am I d M der Förſter
Ebers ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Der Jubilar erhielt als
Feſtgeſchenk vom Kaiſer das Allgemeine Ehrenzeichen

Außer dem königl Landrathsamte zu Quedlinburg mit
1000 Mk ſichert nun auch die General Direktion der Magdeh
LandesFeuerSozietät zu Altenhauſen Demjenigen 600 Mk zu
welcher den vorſätzlichen Brandſtifter des am 1 d M zu Thale
ſtattgefundenen Brandes ſo zur Anzeige bringt daß derſelbe
gerichtlich beſtraft werden kann Auch behält ſich die Sozietät
vor Perſonen die auch nur in irgend einer Weiſe zu der Ent

mit beigetragen haben eine entſprechende Belohnung zu
ertheilen

Ueber den von uns geſtern mitgetheilten Raubmord in
Weſtgreuß en bei Sondershauſen theilen wir heute nach der
N Z noch folgende Details mit Der Mörder iſt ein gewiſſer
Buchwald und wurde während man noch mit Löſchen des von
ihm angelegten Feuers beſchäftigt war vor dem brennenden Hauſe
verhaftet Man fand bei ihm einen goldenen Ring der Ermor
deten ſowie deren Notizbuch mit einigen Rechnungen u ſ
auch trug er Blutflecken an der linken Hand Buchwald iſt 23 J
alt ſeit Kurzem verheirathet und beſchäftigt ſich mit dem Ein
und Verkaufe von Butter Käſe u ſ w für Rechnung ſeiner
Mutter Er wird als ein leichtſinniger Menſch geſchildert der
das Spiel ſehr liebt Die verwittwete 72 Jahre alte Frau Kan
tor Magen bewohnte mit ihrem 18jährigen Dienſtmädchen ein
Haus allein und betrieb darin einen Kleinhandel Am 9 d M
gegen Abend erſchien Buchwald bei ihr und traf die alte Frau
allein an da das Dienſtmädchen einen kranken Verwandten im
Orte beſuchte Er wollte auch von der Frau Magen Geld bor
gen da ihm dies abgeſchlagen wurde ergriff er ein ſchon vorher
zur Hand gelegtes Beil und erſchlug die Greiſin durch ſtumpfe
Hiebe auf den Hinterkopf Hierauf ſchleppte er die Leiche bei
Seite und erwartete hinter der Thür verborgen kaltblütig die
Rückkehr des Mädchens Als dieſes nichts ahnend erſchien er
ſchlug er auch ſie und brachte die Leiche bei Seite Er unter
ſuchte nun die LadenKaſſe erbrach gewaltſam die Kommode und
noch mehrere Behälter eignete ſich etwa 27 M baares Geld
und mehrere kleine Werthſachen an übergoß die Kleider der
Gemordeten mit Oel zündete ſolche ſowie die Betten an und
entfernte ſich von dem Orte der Schauerthat Während er
ſeinen Raub ausführte erſchien im Laden der Ermordeten das
10 Jahre alte Mädchen des Schneiders um ein Viertel Pfund
Oel zu kaufen Buchwald übergab dem Kinde das Verilangte
und ſtrich den Betrag dafür ein Dies führte jedoch zu ſeiner
Entdeckung da er von dem Kinde auf das Beſtimmteſte erkannt
und in Folge deſſen verhaftet wurde Vor der Unterſuchungs
Kommiſſion hat der Thäter auch bereits ein offenes Geſtändniß
abgelegt Am Montag Abend wurde er mittelſt der Bahn von
Greußen in das Kreisgefängniß nach Sondershauſen unter
großem Menſchenzudrange überführt

Vermiſchtes
Der Knabenmörder Döpke in Hamburg wird womit wir

unſere geſtrige bezügl Meldung ergänzen morgen früh 6 Uhr
durch die Guillotine hingerichtet werden Er hat die Verkündi
gung der Verwerfung ſeines Gnadengeſuchs mit unerſchütter
lichem Gleichmuth hingenommen er erklärte daß er dagegen frei
lich nichts machen könne Gegen die von dem Gefängnißgeiſt
lichen an ihn gerichteten Troſtesworte blieb er völlig taub Er
hat übrigens kürzlich man deutet dies als Beweis daß er nicht
geiſteskrank iſt einen Verſuch gemacht auszubrechen indem er
mit einem Theil ſeiner Bettſtelle das Mauerwerk zerſtörte und
die entſtandene Lücke interimiſtiſch wieder ausfüllte um in der
nächſten Nacht die Arbeit wieder fortzuſetzen Doch ſchon am
nächſten Morgen entdeckte der Kaſtellan die Zerſtörung in der
Mauer und ließ Döpke welcher ſich aufſätzig zeigte in Feſſeln
legen welche er dann einige Zeit getragen hät

Ein Raubmord iſt am 4 d in der Nähe von Otter in
Hann an dem 67 jährigen Viehhändler Renken aus Oſterreede
verübt worden Renken pflegte faſt jede Woche nach Hamburg
auf den Viehhandel zu gehen und Dienſtags auf der Rückreiſe
in Otter beim Gaſtwirth B zu übernachten er trug auf dieſen
Touren das von ihm in Hamburg vereinnahmte Geld ſtets bei
ſich Am 3 d abends iſt von Hamburg kommend
wiederum bei B eingekehrt und hat am andern Morgen 8 Uhr
ſich auf den Nachhanſeweg begeben Bereits um 9 i Uhr Mor
gens haben nun zwei des Wegs kommende Perſonen den R
zwiſchen Otter und Weſſeloh in dem Wümmefluß als Leiche auf
gefunden R iſt das Opfer eines ſcheußlichen Verbrechens ge
worden der Möder hat ihm zunächſt durch einen Schuß die
Kinnlade zerſchmettert und ihn hierauf in den Fluß geworfen Zwei
große Blutlachen bezeichneten den Ort der That Der Ermordete
ſoll mindeſtens 900 Mk bei ſich geführt haben dieſelben fehlen
Als des Raubmordes dringend verdächtig iſt der Schlächter Cohrs
aus Otter in Haft genommen

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 12 Dez Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 ſtill geringe Sorten 150 160 mittlere 170 172 M
feinere 177 180 M Roggen 1000 ſtill 135 138 M Gerſte
1000 ſehr ſtill geringe Landgerſte 144 150 beſſere
156 170 M feinſte Chevalier 180 200 M Gerſtenmalz 50 K
13,50 14 M Hafer 1000 125 136 feinſte Sortenüber Notiz Hülſenſrüchte 50 Linſen 950 Vohnen
89 M re 1000 K bis 200 M Kümmel 5030 31 M Mais 1000 Donau neue trockene Waare
130 M bez Amerikaniſcher 125 130 M Oelſaaten 1000 K
nominell ohne Geſchäft Raps M Stärke 50 21,50
bis 22 M Spiritus 10,000 Liter Proc loco matt Kartoffel

53 Rüben 52 M Rüböl 50 29 M gefordert Malzkeime 50 fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl

n u Aeg n R hWeizengrieskleie en 7,20 7,30 MHalle 12 Dez Bericht von H Wagner n
Am heutigen Markte war die Stimmung für alle Artikel flau
und beſonders Gerſte in gewöhnlichen Qualitäten vernachläſſigt

Man den Weizen 12 Säcke a 85 K br 180 189 ge
ringere Qualitäten 162 177 M Roggen 12 Säcke à 84 K br
138 144 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 135 144 M beſſere
147 150 feine und Chevaliergerſte 156 186 M fehlerhafte
Sorten kaum verkäuflich Hafer 12 Säcke a 50 K br 78 90 M
Mais 1000 K Donau 130 132 amerikaniſchen 130 bis182 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 204 210 M
Lupinen 1000 K 115 M
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R I ain hochfeinem als auch einfachem Genre in großartiger Auswahl

Schwarze Gachemires Ripse Mohairs
in den anerkannt beſten Fabrikaten empfiehlt zu ſehr billigen feſten Preiſen

O N Mennioice Leipziger Straße 100

Mlöbel Pabrik Ia
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Bilderbücher zu verschiedenen auch n O Haus pimann s
ein wandbilderbücher räthig beiD Häuard Anton in Haille en z ur kleine ulrichoſtraßze Za Gaſthof zu den drei gönigen

t zu empfie ein großes Lager ſelbſtgefertigter el Solide Arbeit zu ſehr billige iſenhale Barfüsserstrasse Nr I Herren Wiederverkäufern mein Lager Beſtellungen werden ſchnelt gehe w Preiſen Auh empfehle den

de Mahagoni e u Klee re en o t a Hin Thlr Gie ür Kleiderſpinde Kommoden Mahagoni S Thlr Gallerieſpinde M ie 7 12thür 10 Thlr Pfellerſpinde 2tpar Wehr S Thlr Küchenſchränke e Giasaa c
on 2 r anNeue Send S2n m Alkllk Hrnöungen eer

piſſer 3 S I 2 4ges in Stuben Teppichen Pult un 3 ßt w ts G ßvo SI in Stuben en u praktiſchen Weihnachts Gelchenken
m z e 0 tvor en ung in d empfehle ich wegen Aufgabe mee ar t von meinem Waarenlager zu den
3 J z 3 in Plnche Tapestry Wone Vilz empfing in den gſten PreiſenEin S 5 bekannten guten Qualitäten in ganz großartiger ſchöner Aus Bettzeug in wei d vunt s zkiner z wahl Die Preiſe ſind ſehr billig aber feſt I Fwüson alier Art n r

n m einen und Bowlas Trage Mäntel P ämntelS 7 r Lonnm i m Barchende Kappe en pen mein 2 teinſtraße schdecken a 2 Mark Oapotten und BarrettchenM Große uſt ß Kommodendecken a 25 Mark Far neugeborene Kinder
tag FIlanell und Filz Röcke fertige Ausstattungenm z 8

bor e m VIm incderwäsche Emilie Schmidt gr Ulrichsstr 23a Il Herren Damen und Kinderwäsche miIl Mia r UIIICBSS F 25
bei ch Probeſtück oder Maaß empfiehlt zu billigſten Preiſen

die na J S zer Rathhausgaſſe 34 Pr H Lauterhahn
ter 7 Biserne Mangelmaschinen Gllätteisen Messerputzmaschinenpnsd Die Marmor und Alabaster 7 Hölzerne DBrehrollen Gusseiserne PIlättglockenm im
Geld Tisch Mangelmaschinen Messing Plättglocken Milchprüferder Waaren 2 Fabrik Amerikan Waschmaschinen Holzkohlen Plätteisen Soda W asser Apparate

und 9 s u e S ad m hig à wi schaukel Waschmaschinen äschetrocknen Gestalle artoffelquetsehengr Steinſtraße 52 VIS à VIS d Preuß Hof Mringmnasechinen Plissé Maschinen t Kartoffelpressen z
empfiehlt zum diesjährigen Weihnachtsfeſte ſein großes Lager in Dampfwaschtöpfe PIätt Bretter BRohnenschneidemaschinen
Florentiner Vaſen Kannen und Schalen zu billigſten Preiſen Plättoſen Wäseche Leinen Hackestöcke

B IIIustrirter Preis Oourant mit Gebrauchs Anweiſungen darüber gratis
ferner als Specialität Vollständige Küchen und Wirthschaſts Einrichtungen für Privat
haushalte Rittergüter Rotels Gastwirthsehaſten Conditoreien eteGrösstes Lager

e

von empfiehltRBegenschirme IRi Ieipzig MiReg Richard Schnabel a Ieiprig Wintergartenstr 7
u nachfolgend S herabgeſetzten feſten Preiſen inwir R e ine h aweleden lla mit Glocke j S P J Ber erwollenem Zanella mi ocke er ren e e Pianinos zum Drehen reren eter Regenschirme in n Zanella mit Glocke für Jedermann zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 30 100 e Poſtſtraße 4

frei pr Stck 50 Stücke ſpielend zu Tanz und Concert Muſik ein Orcheſter vollkommen ält ſeine reichhaltigeneiſt 7 Regenschirme n e e 6 P rrſeide mit Glocke I erſetzend in reicher Auswahl bei n
C S n agen rbi 2 Regengenirme fn e grragts W Patentgeſtell J Gustav Uhlig Ahren u Muſtkwerk Fabrik re

u C z Halle aſS untere Leipzigerſtraße e a Weſt fehlenIl xMinder Regen Ider L Sonntag den 15 December ähmaschineneln 3 V i Ja 3 aller bewährten Syſteme für Handwerz ortras geistlicher Gesänge un See See rinin l C IIIe ür die Advents und Weihnachtszeit Garn Oel Nadeln empſiehlt zu
e o von einem Kreise von Dilettanten billigſten Preiſeneiſe im grossen Saale der Francke schen Stiftungen Merm eI Franz Rickelt rx 1 Arioso für T on Händel 2 Chor aus Messias von Händel wird gebranne Stein 5 Klein 3 Adventsko eür t don Man 4 Zwei Ohorale von Piätorins u Eccart 9 Iiss Leipzigerſtraße 64
vr ſtraße 8 chirmfabrik 5 Weihnachtslied für Sopran von J S Bach 6 Choral von Prätorius DR 74 ſchmie 7 Arie für Bass von J S Bach 8 Terzett für Männerstimmen von Mendels WVür 55 Mark
uf r mm sohn 9 Magnificat für Chor und Soli von Durante 14 berl Ell ſchönen dunklen Kleiderge Eigene Fabri Anfang 5 Uhr ind nes Umge S ſtoff und 1 wollenes Damen UmM z Auffährung en a t J e en env m S onntagssehule e Freunde derselben werden angelegentlichst eingeladen Ko veiße ntaſchenn IV Sagrinimmeltg An S Eingange worden freiwige Geden Galgegeggonermen s t diſchue nen r

en 7 andſch mit Futter weißer t Außerordentliche Perſammlungempfiehlt zu paſſenden Weihnachts Präſenten ſein Lager von goldenen u alles zuſammen gegen Poſtnachnahmezu paſſ

e r re W d des von die rää W uand Uhren Au alte mein gut aſſortirtes Lager von echten 2 J Oppenheim in Berlinwaaren zu ſoliden Preiſen beſtens empfohlen Deutschen Vereins zum Schutze ler Vogelwelt Sebaſtianſtraße 66

h S A A A A 9 A Ah An Ah Ahonnabend den I December d Jste vorrityg neuen Auflagen ſind nun wieder in jeder Buchhandlung Abends 7 Uhr 80 CGrimer Theater

n ine im Goldenen Arm zu Merſeburg C Prettin Drei Roſenen 3 JGeorg Dberv ägyptigche Köniegtochter Vortrag des Herrn Dr Anton Reiohenow
Drei Bände Fein geb Preis 12 aus Berlin Taruverein Friesen

J Verlag War da über Vogelleben in Weſtafrika adetteeug Rz von 8 8 8 hl Nnller s BellevueFäuar4 Halberger e Auf e Wien Krieg e Begr äbniss V er el Der Vorſtand
le L Drei Bände Fein geb Preis Mk 15 Zu der am Freitag den 13 d Mts Nachm 3 Uhr ſtattfindenden Be

m erdigung des Kameraden Poſtbeamten Eduard Wagner werden die Kame FamilienNachricht
raden erſucht um u im Vereinslocale anzutreten 2t Stuttgart und Leipzi h er Vereius Hauptmann Kohlrausch Am 10 h 10 ugart und Leipzig Sechste Auflage m 10 d M Vormittag rt Ein Band Fein geb Vreis 7 Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege dere nes langen ſhweren Leiden das

theure Leben meiner lieben Frau unſererDie in der Weihnachts Ausſtellung v Torte iſt auf Loos Nr 33quten Mutter und Großmutter Frau

r imigorſtr ſallen s AusſtellungsComitéI M Bauchwitz Halle a Teipzigerſtr 96 I Bauch witz Salegs Teiniteilt e eheempfiehlt vorzüglich Interims Jagdröcke mit r und 5 R v D v e p gerſtr
ſitzende e M ſehr biſigen Preiſen ſtattung empfiehlt Schlatfröcke n feiner Ausſtattung i auffallend ehe eenbeſtzer unFriedeburg a/S derbilligen Preiſen
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Verkanufshaus r ägr Steinſtr d 4 hlIFabrik Sonnenkl Steinſtr 6 5 postfreialle a c 66 Große Steinſtraße 66
S Manufactur Mode Seiden und Leinen WaarenEinzig am Platze beſtehende Fabrik von Damen und Kindermänteln

Feste Preise Gros und Detail Peste Preise
F Atolier zur Anfertigung feinerer Damen Costumes

Weihnachts Ausverkauf
nachſtehender ſehr bedeutend im Preiſe herabgeſetzter

Wollener MHalb und Baumwollener Kleiderstoffe
Dunkle Kleincarrirte Tartans Meter 65 75 4 und 80 4 GIatte ganzwollene Popeline in allen Farben Meter 1 154 u 1 C 25
Dunkle Kkräfſtige Kleingefammte Oreépes Meter 75 4 GlIatte corps und glanzreiche Mohair glaces Meter 75 4
Dunkle einfarbige Matelassé Meter 80 4 GlIatte und schmalgestreiſfte Kräftige Fancy Cords Meter 75 4Dunkle Kleincarrirte geſammte Oroiseé Meter 80 Voligriſfüge glanzreiche glatte Guipires Mozambiques Mtr 75 4
Dunkle Kleingemusterte Jaquard Meter 80 4 ERlsässer bedruckte Jaconas und Organdy Meter 40 50 und 60 3Dunkle Kleinmelirte Kräſtige Wollstoffe Meter 90 4 Vorzüglich ächte bedruckte Percales Meter 30 2
Dunkle einfarbige Diagonale double Meter 90 A Mühlhauser bedruckte Kleider Oretonne Meter 50 4Dunkle Kleingemusterte Jaquard mit Seiden Efrecten Meter 1 Elsässer garantirt waschächte farbig gestreiſte u Kleincarrirto

1 10 4 und 1 25 Orépes und Zephyres Meter 60e Baum wollenstoffeWeisse faoonnirte Doppel Piqueés gerauht und ungerauht Mtr 80 Dowlas Hemden Tuch in 20 Nummern Meter von 30 90
Weisse ganz schwere gerauhte Tricot fort molleton Mtr 95 3 Amerikanische Pelz Piqués und99Bettzeuge in beſten bairiſchen und Nordhäuſer Qualitäten Mtr 45 50 60 70 Als p l Shirtings Wamsutta mills direct impor80 90 W bau S ecta ität tirt das Beſte und Feinſte was in Baum
Shirtings engliſches und deutſches Fabrikat Meter 20 100 woll Geweben exiſtirt

m Leinen und Tafelzenuse nJacquard Dessert Servietten 32 Ctm gefranzt rein Leinen Dtzd 3,25 Damast Tischtücher 168 Ctm rein Leinen extrafeine Qualität 6
Damast Theegedecke 135 Ctm gefranzt einſchl 6 Serv 32 CEtm rein Lei Leimnen ſchleſiſche ſächſiſche und iriſche Qualitäten Meter 50 350

nen 5,25 Taschentücher ſchleſiſche pfälziſche und engliſche Fabrikate Dtzd in rein LeinenDamast Tischdecken 112 Ctm ächt chamois rein Leinen vorzügl Qual 2 A 3,00 bis A 30,00 in Shirting von 1,00 bis A 3,00
Damast Tischtücher 135 Ctm rein Leinen vorzügl Qualität 3 50 Feine Battist Taschentücher in hübſchen Cartons reizendſtes Weihnachts
Damast Tischtücher 125 Ctm rein Leinen extrafeine Qualität 4 Geſchenk

M O I CÜÄ mGanzwollene gestrickte Kopftücher 1 1 M 25 4 und 2 A
Fantasie Tallientücher in verſchiedenen Genres 1 50 2 25 2 50
Starkwollige VUmschlagetücher 195 Ctm groß 6 und 6 A 75 4

2 Damen di der inter aletotsDas Syſtem meiner einzig hier am Platze veſtehenden Fabrik ſichert meiner geehrten Kundſchaft 25 bis 30 Procent billigere Preiſe
als ſolche jede Concurrenz bieten kann

Regen Mäntel in Radform zu Mark 4,50 5 6 7 8 9 bis 20 Paletots in Mousse ſchwarz und couleurt zu Mark 12 13 14 15 16 bis 50
KRegen Mäntel in Paletotform zu Mark 5 5,50 6 7 8 9 bis 26 Paletots und Mantelets in Fantaſie Stoffen ſchwarz und couleurt in Seide undKegen Häntel in Havelockform zu Mark 7 8 9 10 11 12 bis 30 Sammet mit ächtem Pelz Futter und Beſatz bis zu 150 und 200 Mark
Herbst Paletots in Oheviot zu Mark 8 9 10 11 12 bis 20 Kinder Regen Paletots in reinwollenen Stoffen von 3 Mark an
Paletots in engl Double zu Mark s8 9 10 11 12 bis 20 Kinder Herbst und Winter Paletots alle Größen in reichhaltigſter Aus
Paletots in Satin Double zu Mark 10 1II 12 13 14 bis 30 wahl von 5 Mk an bis zu den hocheleganteſten Piecen in allen Farben
Paletots in 4nchner Double zu Mark 12 13 14 15 16 bis 45 Kinder Jäckechen von Mark 1,50 an
Paletots in Diagonal zu Mark 10 11 12 13 14 bis 50

Lavalieres seidene Damen und Herren Tiſche zu allen Preiſen
Schürzen in Leinen Wolle und Seide als reizende und practiſche Weihnachtsgeſchenke

Anfertigung von Costumes in ſchönen Deſſins ſauber und zu mäßigen Preiſen auf Wunſch innerhalb 24 Stunden

De Taäglicher Eingang von Neuheiten der Herbſt und Winter Saiſon 1878
Mittwochs Vormittag Verkauf von Resten und Roben knappen Maaßes E unter Einkaufspreis

Schwarze und farbige

Seidenstoffe
VeunBillig Weihnachten Gut S e

Gessrer vorm Andr Haassen
gier gr Steinſtraße 10Rilderhbhücher Tampenschirme

ESE An
en ne meree 2 e e e e3 ne Fabrikate der

in reicher Auswahl Garantie für Solidität in Folge großer HofAbſchlüſſe zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt korte Fa n hier werpen Hunden gur Fathricht daß zu Weih Piano e ikanten
T a n die ſo allgemein beliebten Sorten Cigarren Nr SO IV V gem 48 e und Nr 44 auch in 25 und 50 StückKiſtchen verpackt G Schwechten

daſelbſt zu haben ſind J BlüthnerLeipzigerſtraße 300 Zu gleicher Zeit danke meinen verehrten Kunden für das Steinwweg s Nachflg
mir bisher geſchenkte Vertrauen und hoffe durch ferner ſtets Auch billigere Fabrikate in tadelloser
gute Bedienung daſſelbe zu behalten Ausführung unter fünf jähriger Garantie

9 W offerirtAchtungsvol Fritz Bellson Emil Tinzol

ielwaaren en vierte5 scherslebenNe t 9 s lit t Neu PräſentKäſtchen von 3,50 an Neu techn und prakt Instrumentenbauer

uheiten un ecialitäten r 7p Uene und moderne Muſtkſtücken 3
für Kinder jeden Alters mit Mechanik und Muſik deuiſches franzöſiſches
und engliſches Fabrikat ſehr elegant in großer Auswahl bei e ehe in reicher Auswahl mit höchſtem

9 2 R b C ks6 Uhlig in Halle untere Leipzigerſtraße Die Gröſfunng meiner en Le Mnnlihe Be
3p L n ſl t 2 A u 5 L l u n L ine Alten Zithern GuiNeue Se udung Sonneberge J Puppe I g n tarren 2c ſowie Saiten

Vorräthig in O W KlIapp sz ſchon n c Sgrteß e Hauben Sprech erlaube ich mir hiermit ergebenſt a
uppen empfie zu billigſten reiſen auch no rthie ückge oſebte Puppe recht Seit Kige gse Franz Heiüt Conditor u Pfefferküchler

alter Markt 5 Filiglen Schmeerſtraße 25

Muſikalienhandl gr Steinſtr 73

Ein Bücherſchrank
Trockenes Birken Brennholz Mersenrg Breiteſtraße Nr en en See

in großen Scheiten offerirt billigſt im Hauſe der Herren Gebr Rocker Ranniſcheſtr De
Bei Entnahme von 3 Mark Honigkuchen 1 A 50 Rabatt Fü verantwortlichGustav Messer Auswärtige Beſtellungen werden prompt ausgeführt a Für den n

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage

Kinderspiele Atrappen TL ederwanaren Onartona genSchreibinaterialien Kindergartenartikel

G B r t Lei thurm
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